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Kraft W ärme Kopplung (KWK)

Block Heiz Kraft W erk (BHKW)
Kompakt Wärme Strom Anlage

26. April 2010

Eigenbetrieb Gebäudemanagement, Einkauf und Logistik
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Themenübersicht

ÅAufbau und Funktion

ÅKWKG, EEWärmeG, 

EnEV

ÅProjektierung

ÅWirtschaftlichkeit

ÅFörderung

Quelle: Lichtblick + VW
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Aufbau und Funktion ïBHKW
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Aufbau und Funktion ïBHKW

Fabrikat: SenerTec

Elektrische Leistung:     5,5 kW

Thermische Leistung : 12,5 kW

Blockheizkraftwerke arbeiten nach dem Prinzip der Kraft-Wärme-

Kopplung: Sie sind Heizungen, die effizient Strom produzieren. 

Und sie sind kleine Kraftwerke, die die Abwärme nahezu voll-

ständig als Heizwärme nutzen. Ein BHKW besteht aus einem 

Verbrennungsmotor, der einen Generator antreibt. 

Die Wärme aus dem Motorkühlwasser und den Auspuffgasen 

wird im BHKW-Modul über ein Wärmetauschersystem zurück-

gewonnen und kann direkt zur Gebäudeheizung / Warmwasser-

bereitung genutzt werden. Der vorhandene Heizkessel wird nur 

noch an den wenigen, sehr kalten Tagen eines Jahres zur 

Spitzenlastabdeckung benötigt. 
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Der vom Generator erzeugte Strom wird direkt ins hauseigene Netz 

eingespeist. In den meisten Fällen wird das BHKW parallel zum 

öffentlichen Netz betrieben. Dadurch kann überschüssiger Strom 

zurückgespeist und kurzfristige Bedarfsspitzen aus dem 

öffentlichen Netz gedeckt werden (Netzparallelbetrieb).

Fabrikat: Vaillant

Elektrische Leistung:     4,7 kW

Thermische Leistung : 10,5 kW

Aufbau und Funktion ïBHKW
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ÅGesetz zur Förderung Erneuerbarer Energien im 

Wärmebereich (Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz ï

EEWärmeG)

ÅKraft-Wärme-Kopplungs-Gesetz (KWKG) bezeichnet ab-

kürzend das Gesetz für die Erhaltung, die Modernisierung  

und den Ausbau der Kraft-Wärme-Kopplung. Es wurde 2002 

in Kraft gesetzt und zuletzt im Jahr 2008 geändert; die Neu-

regelungen sind zum 1. Januar 2009 wirksam geworden      

(z. B. Förderung).

ÅEnergieeinsparverordnung EnEV 2009

Gesetzeslage
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Å Die Betriebsweise einer KWK-Anlage hängt vom 

Wärme- und Strombedarf sowie von den damit ver-

bundenen Kosten ab. Grundsätzlich unterscheidet 

man die wärme- oder die stromgeführte Betriebs-

weise.

Å Bei der wärmegeführten Betriebsweise wird die 

KWK-Anlage nach dem Wärmebedarf ausgelegt  

und nur dann betrieben, wenn Wärme benötigt wird. 

Der dabei erzeugte Strom wird im Objekt verbraucht 

oder in das öffentliche Netz eingespeist.

Projektierung
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Å Die stromgeführte Betriebsweise stellt genau das 

Gegenteil dar: Die KWK-Anlage wird bei Strom-

bedarf betrieben, die gleichzeitig erzeugte Wärme 

wird genutzt oder zunächst gespeichert.

In der Regel werden Strom 

erzeugende Heizungen

wärmegeführt betrieben.

Projektierung
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Projektierung

Die Grundversorgung für Heizung und 

Warmwasser kommt vom BHKW. Nur   

für sehr niedrige Außentemperaturen  

wird ein Spitzenlastkessel gebraucht.


